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Kapitel 5: Das Dorf

Der Zug fuhr in Alabastia ein, es war nur ein kleines Gleis das hier seine Endstadion
hatte.
Man konnte von weiten das große schöne Alabastia sehen. Delia fühlte sich hier fast
wie zuhause
sie mochte das kleine Dorf sehr. Sie lächelte und ließ ihren blick noch einmal auf den
bunten Zug fallen. Schließlich begann sie den weiten Weg in das Dorf. Sie fühlte die
warme Sommerluft und erinnerte sich an die schöne Zeit die die sie hier schon erlebt
hatte. Von ihrer Ankunft wusste bis jetzt keiner. Delia wollte die Familie von ihres
Freundes überraschen. Die Wege wahren sehr alt und man spürte oft das der Acker
nicht gleichmäßig war. Was Alabastia am schönsten machte war, dass es so fiele
Wiesen gab. Viele Bauern verdienten nicht schlecht in den vielen Jahren. Was auch
den Pokémon zu gute kam. Da es einen Professor gab der viele Felder kaufte und
vielen kranken und schwachen Pokémon ein neues zuhause gab, was Delia sehr schön
fand, da sie oft mit den verschieden Arten von Pokémon spielte. Ihr langes schwarzes
Kleid spielte etwas mit dem Wind, so das Delia sich etwas frisch fühlte. Sie holte ihre
Strickjacke aus ihrem großen Koffer und zog diese schnell über. Sie war sehr aufregt
auf, dass was sie hier erleben würde. Sie lief einen weiten Weg nach unten und sah
von weitem ein kleines dunkelblondes Mädchen das im alter von 3 Jahren war. Delia
kannte diese bekannte Mädchen „ Sarah“ lachte Delia, hob die kleine hoch und hielt
sie in die Luft dabei fiel ihr der Koffer aus der Hand. „ Delia“ lächelte sie, lachte und
schrie „ Du bist groß geworden“ sagte Delia. Das kleine Mädchen mit den
wunderschön grünen Augen lächelte. „ Delia“ sagte eine bekannte stimme. Delia sah
zur Seite und sah Pascal den sie sehr mochte es war der Zwillingsbruder ihres
Freundes Raphael. „ Was sucht du denn hier?“ sagte er etwas überrascht. „Naja ich
dachte ich komme euch besuchen“ lächelte Delia und sah zu den beiden, „ Pascal“
sagte eine Stimme die hinter ihm stand. „ Oh Anja“ sagte er, lächelte und ging zur
Seite „ Delia“ sagte die Frau die ihre Haussachen an hatte. „ Schön, dass du da bist“
sagte sie und umarmte Delia sehr herzlich. „ Ist den bei dir alles ok?“ Sagte Delia „Uns
beiden geht es gut“ sagte sie und streichelte ihren Bauch. „ Das ist schön wenn es dir
und dem Baby gut geht.“ Pascal nahm den Koffer von Delia und alle liefen den Weg
zum großen Haus nicht weiten vom großen Labor.
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